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32) Wächter Christian Stocklin
33) [Jakob?] Fridli[n?], Zeitturm[wächter der Stadt Zug]
34) Wächter auf dem neuen Tor [in der Stadt Zug]
35) Kaspar Forster, [dem Torwächter von Zug?]
36) "Wychwasserträger [und] Sigerist [der Kirche] St osswald [in

Zug]"
37) "Wychwa[sse]rträger bey [der Kirche] St: Michael [in Zug]"
38-42) Hinter diesen Ziffern finden sich keine Angaben.
43) "Me segss parten schuoler"
44) "Orgelen treter"
"Uss dem kleinen haffen gibt um 37 perss[on]en
die parten schuoler haben nichts darin".

1) Summenangabe fehlt
2)

3) Stabführer war damals Beat II. Zurlauben.
3a) s. Zurlaubiana AH 146/22
4) Das voranstehende Wort ist nicht mehr eindeutig lesbar.
5)

6) s. Anm. 1
6a) s. ebenda AH 146/22 gegen Schluss
6b) s. ebenda unter: "Egery"
7) Die beiden voranstehenden Wörter sind nicht mehr eindeutig lesbar.
8) Im Taufbuch Zug wird als Pate Franz Frickart, von Zug, genannt.
9) Unklar, ob die Summe: "20" durchgestrichen ist.
10) Es kommen in Frage: Jakob, Michael oder Wolfgang Speck, alle drei Zieg-

ler in Zug
11) s. Anm. 1

AH 143, 284-311  -  Blatt 284v, 301v, 309v-311 leer

54

1602 Januar 29.

VERTRAG ÜBER DEN VERKAUF VON [IN DEN FREIEN ÄMTERN, IM KELLER-
AMT UND IN BREMGARTEN GELEGENEN] BODENZINSEN DURCH DIE
ERBEN VON BEAT FLECKENSTEIN, VON LUZERN, AN DIE ABTEI
WETTINGEN1

s. Zurlaubiana AH 30/9

"Kauffbrieff Um der Zinss Lechen undt gülten [u.a.] Zue Zuffigkhen"



1) Vorliegende Kopie dürfte aus dem Jahre 1652 stammen , als dieser sog.
Fleckensteinische Bodenzins lehensweise von der Abtei Wettingen an den
Landschreiber der Freien Ämter , Beat Jakob I . Zurlauben , überging , s.
Zurlaubiana AH 121/20.

Von anderer Hand als AH 30/9 . Dorsualnotiz ebenfalls vom Kopisten
AH 143 , 312 - 317 - Blatt 312 leer
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